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IdealesHEIM im Juli/August 2011

Neue Gemütlichkeit So nennen Trendforscher 

und Einrichtungsfachleute das Bedürfnis 

nach Behaglichkeit und Geborgensein als 

Reaktion auf die hohe Geschwindigkeit des 

Lebens, auf die gesellschaftlichen und 

wirtschaftlichen Veränderungen der letzten 

Jahre. Die Besinnung auf Traditionen und 

Bewährtes äussert sich auch ästhetisch. Küng 

Sauna bietet mit dem neusten Modell 

«Rustico» genau das, hält die Ausgestaltung 

aber so schlicht, dass sich die Sauna perfekt 

in ein modernes Interieur einfügt.

Die Wände dieser platzsparenden Ecksauna 

bestehen aus charaktervollem Altholz und 

nehmen deutlichen Bezug auf den Chaletbau. 

Die profi llose Glasfront bringt das warme, 

rustikale Interieur noch mehr zur Geltung. 

Helle, aus Erlenholz gefertigte Sitz- und 

Liegefl ächen bilden einen erfrischenden 

Kon trast zu den abgedunkelten Aussenwän-

den. Die scheinbar schwebende Dreiecks-

plattform in einer zeitgemässen, minimalisti-

schen Konstruktionsweise dient als Stufe zur 

oberen Liegefl äche. Das Dreieck fi ndet im 

Saunaofen seine Fortsetzung, der, hinter einer 

dezenten Verkleidung und ganz in der Ecke 

positioniert, kaum auffällt und den geringen 

Flächenbedarf von Rustico ermöglicht. 

Zur Ausgestaltung gibt es Optionen wie ein 

lederner Türgriff mit passender in Leder 

eingefasster Kopfstütze und selbstverständ-

lich der übliche Küng-Service, der von 

Einbau über Licht- bis Duftberatung reicht.  RG

Küng AG Saunabau, Rütibüelstrasse 17

8820 Wädenswil, T 044 780 67 55

www.kuengsauna.ch

Gemütliche Ecke: «Rustico» ist platzsparend und 
vereint moderne Sauna-Architektur mit Altholz.

1  Rural-modern: Alte Holzbalken und 
sein Betonwaschtisch kombinierte 
Bagno Sasso zu einer äusserst natur-
nahen Spielart von Badarchitektur.

2  Schiffsboden: Die Tropenholzverklei-
dung der im Schlafzimmer stehenden 
Wanne, die auch ein Jacuzzi ist, ist die 
Fortführung des Bodens im Jachtstil.

3  Skandinavisch: Tablare und Ablage 
sind wie der Boden aus hellem, 
 geseiftem Tannenholz, das eine sehr 
erfrischende Stimmung erzeugt.

4  Weichzeichner: Der alte, stark geölte 
Tannenboden strahlt Wärme aus. Das 
Spiel mit unterschiedlichen Riemen-
breiten wirkt anregend. 

Holzoberfl ächen entsprechend 

behandelt werden. Dann sind nicht 

nur Tropenhölzer wie Teak, sondern 

auch einheimische Holzarten ver-

wendbar. Von Natur aus eignen sich 

am ehesten Lärche und Nussbaum. 

Mit einer chemiefreien Thermo-

behandlung – nach der Prozedur 

enthält das Holz nur noch rund 

halb so viel Wasser wie zuvor und 

nimmt auch viel weniger Wasser 

auf – sind auch Buche, Birke oder 

Ahorn Badboden-Kandidaten. Denn 

so behandeltes Holz «arbeitet» 

viel weniger als zuvor und bleibt 

dadurch gut in Form. 

Schutzmassnahmen

Die Materialoberfl äche muss dann 

aber auch geschützt werden, 

schliesslich sind Wasserspritzer 

und auch mal Pfützen zu erwarten. 

Versiegeltes Holz wie etwa bei 

Jachtböden muss regelmässig auf 

Beschädigungen kontrolliert 

werden, denn dringt Wasser durch 

ein Leck im Lack ein, kann es nicht 

gleich gut wieder austrocknen, 

Verfärbungen sind die Folge, bei 

grösseren Wassermengen beginnt 

es im schlimmsten Fall unbemerkt 

zu faulen. Mittel auf Wachs- oder 

Ölbasis sind die Alternative, denn 

diese belassen Holz ein wenig 

dampfdurchlässig. Bei der Fugen-

ausbildung zwischen den einzelnen 

Parkettriemen ist auch ein wirksa-

mer Kantenschutz (Versiegelung) 

äusserst wichtig. Es gibt Produkte 

für den Boden, die ein Dichtungs-

profi l aus Polyurethan aufweisen, 

oder Gummiprofi le, die aneinander-

stossen. Dennoch sollten Wasser-

lachen unverzüglich aufgewischt 

werden. Denn auch hier gilt: Schön 

bleibt, was man pfl egt.  ■ 

Mehr Infos unter: www.lignum.ch N
achdem Holz sich 

im Bad vom Schemel 

zum Badmöbel 

gemausert und 

etabliert hatte, 

wagten Mutige, ihr Parkett vom 

Schlaf zimmer oder Gang ins nasse 

Reich zu ziehen. Mit seiner Holz-

wanne bewies Bagno Sasso, dass 

Wasser und Holz sich gut vertragen 

können. Denn die richtige Behand-

lung macht Holz absolut badtaug-

lich. Ob man sich in seinem Bad wie 

auf einer Jacht oder auf einer 

Terrasse, in einer Holzhütte oder 

mitten im Wald fühlt, hängt von der 

Holzbehandlung und -wahl ab. 

Gut behandelt

Um der spezifi schen Belastung in 

einem Bad standzuhalten, müssen 

Gut geholzt und 
 fliessend gestaltet
Nicht auf dem Holzweg, sondern  Vorreiter: 
Das Spektrum von Holz im Bad reicht von 
skandinavischer Frische über rustikal oder 
rural bis zu Schiffsböden.  
Redaktion: Anita Simeon Lutz + Romy Gutiérrez

Küng Sauna
Moderne Interpretation 
von Rustikalität 
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